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FC Littau / Jahresbericht 2018-19 Sport-Kommission (Spoko) 

Bericht Leiter Aktive (Patrick Renggli)  

In der Saison 2018-19 wurden die Aktiv-Mannschaften wie folgt geführt: 

 
1. Mannschaft 2. Liga Regio: Trainer Thomas Zwimpfer (Vorrunde) + Assistent Aniello Merola 
 Trainer Herbert Baumann (Rückrunde) / 11. Schlussrang 
2. Mannschaft 4. Liga:  Trainer Jürg Mayr + Pascal Renggli / 8. Schlussrang 
3. Mannschaft 5. Liga: Trainer Ivan Trotta + Cedric Brun / 5. Rang 
Frauen Littau-Malters (LIMA):  Trainer Agim Zeciri (Vorrunde) / Rolf Meier (Rückrunde) /   
 8. Schlussrang in 4. Liga 

Aktive 1. Mannschaft : 2. Liga regional 
Die Mannschaft (2. Liga Regional) von Trainer Thomas Zwimpfer (Vorrunde) und Herbert Baumann 
(Rückrunde) sowie Assistent Aniello Merola belegte den 11. Schlussrang und konnte somit den 
Verbleib in der 2. Liga Regional sichern. Eine turbulente Saison ging glimpflich zu Ende.  

Lange war unklar, wie viele Innerschweizer Teams absteigen in die 3. Liga. Von den Plätzen 12 – 14 
konnte man sich schnell distanzieren, doch der ominöse 11. Rang war zeitweise auch vom Abstieg 
betroffen. Da Aegeri (2. Liga Interregional, Gruppe 4 ) in der Schlussphase doch noch die nötigen 
Punkte einfuhr und aus der 2. Liga Interregional, Gruppe IFV) doch nur 2 Innerschweizer Teams 
abstiegen, bedeuteten schlussendlich die Ränge 13 + 14 den Abstieg.  

Thomas Zwimpfer legte Ende Vorrunde aus eigenem Wunsch sein Amt als Trainer hin. Mit dem 
wichtigen Auswärtssieg beim letzten Vorrundenspiel in Rotkreuz (Aufsteiger in die 2. Liga Inter) konnte 
Thomas einen würdigen Abschluss hinnehmen. Mit Herbert Baumann (Ehrenmitglied FC Littau) konnte 
ein Einheimischer als Nachfolger gefunden werden. Eine Siegesserie konnte jedoch leider nie 
hingelegt werden, es war ein richtiges Auf und Ab die ganze Saison. Mehr wäre aufgrund des starken 
Kaders drin gelegen.  
Erfreulich ist, dass auch in der Saison 2018-19 weiter eigene Junioren im Fanionteam integriert werden 
konnten. 

Im IFV-Cup konnte man bis in den Viertelfinal vorstossen. Eine 2:1 Niederlage zu Hause gegen SC 
Emmen in den letzten Sekunden der Verlängerung bedeutete das Ausscheiden.  
Das Team kann trotzdem stolz sein auf die Cupkampagne in der vergangenen Saison. 

Herbert Baumann hat sich gegen Ende der Saison entschieden, das FC Littau-Angebot für eine 
weitere Zusammenarbeit als Trainer der 1. Mannschaft aus persönlichen Gründen nicht zu verlängern. 
Besten Dank für die geleistete Arbeit und alles Gute für die Zukunft.  

Mit Michel Britschgi (FC Littau Senioren 30+), Aniello Merola (FC Sarnen), Lars Balmer  
(FC Entlebuch), Fabio Fries (FC Rothenburg), Gabriel Piliskic (FC Sachseln) verlassen einige Spieler 
die erste Mannschaft. Danke allen für Euren Einsatz für Blau-Weiss. 

Mit David Andreoli, dem neuen Cheftrainer 2019-20, konnte ein profunder Kenner der Innerschweizer 
Fussballszene als neuer Trainer gefunden werden. Assistiert wird er von Fabio Competiello.  
Wir wünschen dem Trainergespann eine erfolgreiche Saison 2019-20.  
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Aktive 2. Mannschaft: 4. Liga 

Die Saison 2018-19 wurde mit der Mission vor Augen, die Aufstiegsrunde zu erreichen, in Angriff 
genommen. Das Trainerduo Jürg Mayr und Pascal Renggli setzte auf eine harte Vorbereitung und 
einen guten Teamgeist. 

Nach einem Start nach Mass (7 Punkte in 3 Spielen) wurde es doch noch spannend bis zur letzten 
Runde. Dank eines Sieges in der letzten Runde in Root erreichte man die Aufstiegsrunde und somit 
das anvisierte Ziel. Die Rückrunde konnte das Team folglich ohne Druck angehen und man erreichte 
den 8. Schlussrang.  

Auf die neue Saison 2019-20 hin wird der Kader verstärkt und das Ziel wird sein, bis zur letzten Runde 
um den Aufstieg mitzuspielen. Jürg Mayr wird eine Pause einlegen und Pascal Renggli wechselt zu 
den Senioren 30+. André Britschgi wird das Team zusammen mit Thomas Binggeli übernehmen. 

Besten Dank dem Trainergespann für die geleistete Arbeit und dem ganzen Team für die tollen 
kameradschaftlichen Fussballabende.  

Aktive 3. Mannschaft: 5. Liga 

Die 3. Mannschaft (5. Liga) mit dem neuen Trainerduo Ivan Trotta und Cedric Brun können stolz auf 
das gezeigte in der vergangenen Saison 2018-19 sein.  

Mit einigen neuen Spieler wurde die Saison 2018-19 in Angriff genommen und nach der Vorrunde war 
man in der vorderen Hälfte vertreten. Trotz einigen längeren Verletzungen erreichte man mit dem 
jungen Team den guten 5. Schlussrang.  

Das Highlight der vergangenen Saison war wiederum der 5. Liga Cup, in welchem man nach einigen 
heissen Cupfights bis in den Viertelfinal vorstiess. Leider verlor man das Viertelfinale auswärts in 
Emmen. 

Trainer Ivan Trotta wechselt zu den Senioren 30+ und übergibt die Nachfolge in der Saison 2019-20 an 
Alessandro Cusumano und Cedric Brun. Besten Dank dem Trainerduo für die geleistete Arbeit.  

 
Littau Luzern, 27. Juni 2019 / Patrick Renggli 
 

 
1. Mannschaft 2018-19 FC Littau – SC Cham !! 
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Bericht Leiterin Frauen (Luzia Wirz)  

Ein Jahresbericht beinhaltet in der Regel die Erfolge und Rangierungen eines Teams. Ausser dem 
Weiterkommen in der 1. IFV Cuprunde haben wir keine nennenswerten Höhenflüge gemacht und auf 
der Tabelle rangieren wir «am Schwanz hinde». Ich erlaube mir darum, den Matchbericht von Zug 94 – 
Lima» anzuhängen, weil er Schönes über Lima erzählt.  

Dem Bericht hier will ich einen eher persönlichen Schwerpunkt geben – nämlich den der Spielerinnen. 
In die Saison 2018-19 starteten wir noch im Nachklang über den definitiven Abschied von Pünktli 
(=Sandra Lütolf-Bachmann) Sie wird vermisst. Nicht nur als routinierte Spielerin, sondern auch als 
Macherin neben dem Feld. Daniela Anselmi übernimmt ihren Part als Sekretärin und Kassier von Lima 
- mit Unterstützung von Cloclo Claudia Thommen. Das Obfrauenamt bleibt bei Luzia Wirz, in der 
Rückrunde mit Hilfe von Ramona Meier. Trainiert werden wir bis im Winter von Agim Zeciri, dann 
übernimmt Rolf Meier für die Rückrunde das Zepter, unterstützt von Patrick Thommen. 

Die Spielerinnenschar ist leider immer wieder dezimiert: Ramona Meier machte im Herbst Pause 
wegen einer Weiterbildung, ist dann aber im Frühling wieder voll dabei. Steffi Ebert und Sabine Ryser 
erwarten Nachwuchs. Joanna Pena ist lange verletzt und die neue Spielerin Dragica Nikolic erholt sich 
schwer von einer OP. Ebenso müssen wir ab der Rückrunde auf die wichtige Torhüterin Adriana 
Kostidou verzichten – wie auch auf Lize Bushaj, die sich in einem Trainingsspiel die Schulter 
ausgekugelt hat. 

Aber: das Schwesterntrio Ela, Samira und Valeria Anselmi sind da und leisten immer wieder 
Hervorragendes. Samira als neuer Käpten wächst gut in das manchmal sehr verantwortungsvolle Amt 
hinein. Fabiola und Simona Baumgartner werden mehr und mehr zu wichtigen Stammspielerinnen. 
Unsere junge Luara Gonzalez zeigt immer wieder ihr grosses Herzblut für den Fussball. Alina Mayr 
blüht nach der definitiven Genesung von ihrer Knieverletzung richtig auf und zeigt was sie kann. Die 
neue Spielerin Bianca Pauger lernt schnell und zeichnet sich von der ersten Minute an mit einer 
grossen Hilfsbereitschaft auch neben dem Feld aus. Claudia Thommen beweist weiterhin eine grosse 
Präsenz und Teamfähigkeit – sie übernimmt für die Rückrunde als Tor-Neuling das Amt zwischen den 
Pfosten. Simi Thommen zeigt als Stürmerin viel Ausdauer - auch gegen starke Gegnerinnen. Unser 
guter Zusammenhalt und der freundschaftliche Umgang zeichnen uns aus und strahlen weiter. Im 
Winter dürfen wir 3 Neue Spielerinnen begrüssen welche vom ersten Spiel an wertvoll mitmischen: 
Martina Frey, Vanessa Schwarz und Cristina Sanchez.  

Und sonst? 

• Wir sind stolze Mitglieder des FC Littau und schätzen die gute Kameradschaft sehr. Auch darum 
beteiligen wir uns regelmässig an den nötigen Arbeitseinsätzen. Die Festwirtschaft am Huwi 
Hallenturnier ist eine grössere Aufgabe – nach Pünktli hat verdankenswerterweise Ramona die 
Leitung übernommen. 

• Die Zusammenarbeit mit Malters/Wolhusen ist unverzichtbar und wertvoll; immer wieder haben wir 
einander ausgeholfen – und werden das auch weiterhin tun. 

• Leider mussten wir vier Spielerinnen definitiv verabschieden: Sabine, Steffi und Adri und Dragi: 
«Machits guet ond bes irgendwenn weder ofem Fuessballplatz!» 

• Neben dem Platz haben wir mehrere Teamsitzungen und fröhliche Feste gefeiert – zum Abschluss 
eine wunderschöne Gartenparty bei Baumgartners :-))) 

• Wertvoll war gegen Ende der Saison 2018-19 zu wissen: Es geht gut weiter in der Saison 2019-20! 
Mit Claus Olsen und mehreren neuen Spielerinnen sind wir bestens gerüstet für die nächste 
Etappe! 
 
Luzia Wirz / 10. August 2019 


